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2. Meisterschaftsspiel Sonntag 31.08.2014 
 
Adler Oberhausen II – PSV Oberhausen  2:4 (1:2) 
 
Nach der überzeugenden Leistung vom vergangenen Sonntag mit dem 7:0 über Alstaden 
wollten die Polizisten genau an dieser Stelle weiter machen. Mit leicht verändertem 
Personal ging Coach Sven Nadolski in die Partie gegen die Zweitvertretung von Adler 
Oberhausen. Nico von der Heiden ersetzte im Sturm David Afonso Gil und Sebastian 
Köhler kam für den abwesenden Dennys Filz. Nahtlos nahm man den Schwung aus der 
Partie gegen Alstaden mit und setzte die Gastgeber von Anfang an unter Druck. Die 
Belohnung lies nicht lange auf sich warten und so stand es bereit nach 9 Minuten 2:0 für 
den Tabellenführer vom Tackenberg. Nico von der Heiden - mustergültig in Szene 
gesetzt von Robert Kreuzer - vollendete eiskalt ins kurze Eck. Patrick Helle bereitete mit 
einem Freistoß aus der eigenen Hälfte das sehenswerte zweite Tor durch Marc Merrettig 
vor, der den Keeper mit einem Lupfer überwand. Früh stellte man die Weichen auf einen 
weiteren Dreier und beinahe hätte man nach 15 Minuten auch das 3:0 folgen lassen, 
doch der Schuss von Laurenz Siewert nach einer flachen Eckballvariante klatschte nur an 
den Pfosten. So hätte es für den PSV gerne weitergehen können, doch in der 20. Minute 
ließ Adler das erste Mal aufblicken auch mitspielen zu wollen, allerdings ging der 
Schussversuch links vorbei. Nach einer Doppelchance durch die bisherigen Torschützen 
in Minute 22 & 23 hätte man den Adlern schon die Flügel stutzen können, doch statt die 
Dinger zu versenken, nahm jetzt etwas den Fuß vom Gas. So durfte sich in der 32. 
Minute Yasin Kasap - der im letzten Spiel nahezu beschäftigungslos war - auszeichnen 
und entschärfte einen Schuss aus kurzer Distanz bärenstark. Auch sonst machte der 
Keeper eine souveräne Partie und pflückte Flanken und hohe Bälle sicher runter. In der 
44. Minute war er allerdings machtlos. Adlers Patrick Fiedorra konnte eine Flanke von der 
rechten Seite unbedrängt zum Anschlusstreffer verwerten und so den 1:2 Pausenstand 
markieren. 
Der PSV musste in der Kabine von ihrem Trainer nochmal wachgerüttelt werden - nach 
einem starken Beginn hatte man unverständlicherweise den Fuß vom Gaspedal 
genommen. Beinahe hätte man sich nach Wiederanpfiff den Ausgleich gefangen, doch 
Yasin Kasap war mit dem Fuß zur Stelle und konnte entschärfen. In der 52. Minute kam 
Valentin Afonso Gil für Sebastian Köhler. Der Eingewechselte hatte bereits 2 Minuten 
später den Ball zum Einwurf auf Höhe des gegnerischen 16ers in der Hand, geschickt 
löste sich Marco Beorchia und wurde durch den Einwurf präzise bedient, sodass er keine 
Mühe hatte aus kurzer Distanz das 3:1 zu markieren. In der Folge erspielte sich der PSV 
noch einige gute Chancen, doch diese konnten nicht genutzt werden. Adler fand kein 
spielerisches Mittel gegen die größtenteils sattelfeste Polizisten Abwehr. Die vielen 
langen Bälle konnten zumeist von Sebastian Meiß und Marius Pöllen geklärt werden. So 
viel es auch nicht ins Gewicht, dass der Libero Patrick Helle heute nicht seinen besten 
Tag hatte. In der 82. Minute konnte der stets torgefährlich Nico von der Heiden im 16er 
freigespielt werden. Die Nummer 12 von Adler griff zu einem ungeschickten Foulspiel und 
durfte anschließend mit Gelb-Rot frühzeitig duschen gehen. Den fälligen Strafstoß 
verwandelte der Kapitän Sebastian Meiß souverän in die linke untere Ecke. Das 2:4 kurz 
vor Schluss war nur noch Ergebniskosmetik für Adler. Bei einem Einwurf von Adler war 
man einen kurzen Moment unaufmerksam. Marvin Hengsteler konnte mit einem Pass in 
den Rückraum freigespielt werden und verwandelte trocken ins lange Eck. Der Sieg war 
am Ende zweifelsohne verdient, allerdings bekam man auch zu spüren, dass es nicht 
ratsam ist im Laufe eines Spiels die Zügel locker zu lassen. Diese Erkenntnis sollte man 
sich für den Rest der Saison merken, ansonsten sieht man sich für die kommenden 
Aufgaben gut gerüstet. 

 
Aufstellung: Kasap, Meiß, Helle, Beorchia, Pöllen, von der Heiden (85. Mario Merrettig), 
Breuckmann (73. David Afonso Gil), Marc Merrettig, Köhler (55. Valentin Afonso Gil), 
Kreuzer, Siewert 
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